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Ilt-t- TaS Rote Kreuz.

rilerdienst seinen Zweck erreichen. Tdic verschiedenen Mil dieser Alarmübimg linden nnsere Saninriier
Iälle wurden dnnn nocl, einer eingebenden Besprechung bennesc». daß sie. wenn cininnl eilie ivirtliche größere

unterzogen. nnS der jeder Teilnelnncr sein Wissen Katastrvpbe eintreten sollte, rnschc nnd gute Hülse zu

und Können ntifsrischen kontite. leinen imstande sind. Il,neu inisere volle Anerkennung.
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freiwilliger un6 oik

Sen Samariterverrinen Po erd on nnd

Ste-Eroip ist in erfreulicher Weise Eie

legenheit geboten worden, bei der großen H-eld-

dienstübnng des Eandivehr-SanitätS-Wieder-

holungsknrses Pverdon am I.K. nnd l!>. Mai
mitzuwirken. Zu diesem .ilnrs, der sich ans

den Sanitütskolonnen nnd 2. SanitütSzng t

lind Eandwehr-Ambnlanze 7 lEinheiten fran

zösischer junges und den dentschschweizcrischen

PZindwehr-Ainbnlanzen I t und ckck unter dem

àller 5anitcitz6ienit.

.Kommando des Oerrn Älajor Sordet znsam-

menseüte. war sehr wenig Mannschaft ein

geruckt, so daß daS .Evmmando mehr als

frob tvar. die Sainariterinncn von Ste-Eroir
nnd chverdon für die Errichtung des Etappen-

spitals in Pverdon und die Samariter von

schverdon siir die Evakuation des Sanitäts

zuges in dieses Etappenspital heranzuziehen.

Sieses freiwillige Personal hat sich seiner

Aufgabe in mustergültiger Weise entledigt



?as Note Krcu,;. kl!ö

und es darf angenommen Iverdcn, das; die

freiwillige Hülfe iu ^verdau und Umgebnng

durch die kombinierte Uebung vom k^. und

kl». Mai einen kräftigen lind nachhaltigen

Rnstoß erhalten hab welcher n. a, die Grün-

dnng einer SanitätshülfSkolonne zur Zolge
haben dürfte - die Ucbungsanlage war so

gedacht, das; durch die Sanitätskolvnne I

und 2 ein in Staff iS am Ncnenburgersee

etablierter Hauptverbandplatz lRmbulanzen I k

und 22 L.s zu übernehmen und mit pinhr-
iverken nach 2)vonand zu evakuieren war.
Hier erfolgte die Verladung in den Sa-
nitätszug, welcher die Verwundeten nach

Pvcrdon verbrachte, vvn tvo die lieber-

fübrnng in das, im geräumigen Evllbge
von Pverdon eingerichtete Etappenspital statt

fand.

Tas nctie System dpr nicht mehr tvie

früher von der Stirn-, sondern von der Lang
seite her zu öffnenden und zu beladenden

Sanitätseisenbahnwagen hat sich vollauf be-

währt und es hat sich dabei gezeigt, das;

erstens die gewöhnlichen gscldtragbahren ohne

weiteres in die Traggurten der Lazarettwagcn

eingehängt werden können, so das; besondere

Eisenbahntragbahren nicht mehr erforderlich

sind, das; zweitens die Beladung und Ent-

ladnng der Lazarettwagen ohne Verwendung

von Rampen vor sich gehen kann.

Ein gemütlicher Familienabend vereinigte

am IM Mai in den gastfreundlichen Bädern

von Pverdon die freiwilligen Helferinnen und

Helfer von Pverdon und Umgebung mit den

Offizieren des KnrseS, wobei auch das Tanz-
bcin auf seine Rechnung kam.

lieue kàlle 6ez lCntraliekrstciricits8.

Tas Zentralsekretariat des schweizerischen Roten Kreuzes hat seine bisherigen Bureau

räninlichkeiten im Rabbental verlassen und befindet sich nunmehr

ttirlctisngrabsli 7, kern,
tHnnsnnnnner beisetzen.)

Die Zauberlaterne clsz Koten tireuisz im Sinter 1909/1910.

Tie Tirektian des schweizerischen Roten

Kreuzes wird im nächsten Herbst nnd Winter
in Städten nnd Ortschaften eine größere Zahl
von Vorträgen mit Lichtbildern über die HüifS-
aktion des schweizerischen Roten Kreuzes in
Süditalien veranstalten. Sie stellt in dieser Ub-

ficht den Vereinen die dies wünschen iZweig
vereine vom Roten Kreuz, Samaritervereine,

gemeinnützige Vereine jeder 2lrt), einen vor-
züglichen Projektionsapparat samt einem mit

der Handhabung vertrauten Techniker, sonne

dir Bilder nnd den Tert des zngeyörigcn

Vertrages zur Verfügung.

Tie Vorträge sollen ungefähr Mitte Sep

tcmber beginnen, und mit Unterbrechung wäb-

rend der Weihnachtsfestzeit etwa bis Ende

März, täglich stattfinden. Tic Veranstaltung

solcher Rot-Kreuz-Vortrüge ist Sache der

lokalen Vereine, die dabei dem schweizerischen

Roten Kreuz gegenüber folgende Verpflich

tnngen einzugehen baben!

1. Sie garantieren der Kasse des Roten

Kreuzes unter allen Umständen die durch

schnittlichen Tageskoüen im Betrag vvn Zr. l<>.

2. Sie erbeben ein einheitliches Eintritts
geld von Ets. per Person. Tie Eintritts
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